
IM BLICK
Magazin der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nicolai

Hahn und Kreuz sind 

zurück

Seite 3

Für St. Nicolai in 

Coventry 

Seite 4

Katholiken und 

Evangelische in Lippe

Seite 5

https://nicolai-lemgo.de | facebook.com/Ev.luth.St.Nicolai.Lemgo

September | Oktober | November 2023122
Nr.



2

Andacht

den September las, jene Stelle aus dem 
Evangelium, an dem Jesus seine Jünger 
fragt: „Wer sagt ihr, dass ich sei?“ (Mat-
thäus 16,15) Denn ich verstehe diese 
Frage so, dass Jesus damit wissen 
möchte: „Sagt mir doch - wer bin ich 
für euch?“ Oder auch: „Was bedeute 
ich euch eigentlich?“ Eine Frage, die Er 
an alle stellt, die zu ihm gehören - an 
alle, die sich nach ihm Christen nen-
nen. Und die Antworten darauf - die 
können ganz unterschiedlich sein. Sie 
sind es schon in der Bibel selbst - auch 
deshalb gibt es vier Evangelien, und 
nicht nur eines.
Wer ist Jesus für mich? Zum Christsein 
gehört, darauf eine Antwort zu finden, 
für mich selbst - und auch, wenn ande-
re mich fragen. Was bedeutet mir die-
ser Jesus? Vielleicht finde ich eine 
Antwort darauf in den Worten unserer 
- alten und neuen - Kirchenlieder. „Je-
sus, geh voran auf der Lebensbahn“ 
oder „Jesus, meine Freude“. „Einer, der 
Wärme hat in seinen Worten“ oder 
„Du bist die Kraft, die mir oft fehlt“. 
Vielleicht finde ich eine Antwort für 
mich auch in dem, was andere von ihm 
sagen. Einer sagt: „Jesus ist mein Vor-
bild in der Liebe, die er gelehrt und 
vorgelebt hat, selbst zu seinen Feinden 
- ich hole ihn darin niemals ein, kann 
ihm aber folgen auf dem Weg, den er 
gezeigt hat.“ Eine andere sagt: „Für 
mich ist Jesus ganz nah, ich spüre das, 
gerade dann, wenn ich selber am Ende 
bin - denn er hat ja selber am Kreuz 
gehangen.“ Wer ist Jesus für uns? - eine 
ganz persönliche Frage. Wir brauchen 
einander in der Gemeinde, um immer 
neu für uns Antworten darauf zu fin-
den. 
Ein Lied über Jesus, das in meiner Ju-
gendzeit viel gesungen wurde, heißt: 
„Man sagt, er war ein Gammler“. Darin 
wird aufgezählt, was Leute so alles 
über Jesus sagen. An seinem Ende fin-
det der Liederdichter Andreas Malessa 
dann eine eigene Antwort auf die Fra-
ge, wer Jesus für ihn ist: der Mensch, 
der gezeigt hat, wie Gott ist. „So hab 
ich Ihn erfahren, ich begann Ihn so zu 
sehen. Und ich meine, es wird Zeit - 
wir sollten Ihm entgegengehen.“ 
■ FRANK ERICHSMEIER

Zu den besonders schönen Aufgaben, 
die ich als Pastor habe, gehört die 
Trauung von zwei Menschen, die sich 
lieben und darum einander vor Gott 
und den Menschen versprechen wol-
len, als Eheleute zusammen zu bleiben 
und füreinander da zu sein. Besonders 
mag ich die Gespräche, die ich im Vor-
feld der Trauung mit den Brautpaaren 
führe. Wenn alles Organisatorische ge-
klärt ist, wird es dabei oft sehr persön-
lich. Manchmal wage ich es dann, zum 
Beispiel die Braut zu fragen: „Sagen Sie 
doch mal, was Sie an ihrem Zukünfti-
gen eigentlich am meisten mögen.“ 
Dann kann es sein, dass wir alle - die 
Braut, ihr Ehemann in spe und auch ich 
- eine Gänsehaut bekommen. So be-
rührend kann dieser Moment sein. Das 
ist ja schließlich auch nichts, was je-
manden sonst einfach mal so fragen 
würde. Und vielleicht ist es nicht ein-
mal etwas, was die Liebenden sich sel-
ber gegenseitig allzu häufig sagen. 

Aber wann, wenn nicht auf dem Weg 
zu dem großen Ja-Wort, sollten sie das 
wohl sonst tun? Und der Pastor - ja, 
der darf solche Fragen schon mal stel-
len…   
„Sagen Sie doch mal, was Sie an dem 
Menschen, den Sie lieben, am meisten 
mögen!“ An diese Frage musste ich 
denken, als ich den Monatsspruch für 

Wer sagt ihr, dass ich sei?

St. Nicolai-Spendenkonten

Spendenkonto St. Nicolai:
DE65 4825 0110 0000 0045 31
BIC: WELADED1LEM

Kantorei-Förderverein:
DE70 4825 0110 0000 1348 09

Stiftung St. Nicolai:
DE51 4825 0110 0007 1663 90

Digitale Kollekte: https://nicolai-
lemgo.de/kollekte – alle Spenden 
sind steuerlich abzugsfähig.
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Mit spektakulärem Einsatz eines riesi-
gen Kranes sind am 2. August Kreuz, 
Kugel und Hahn wieder auf den Kirch-
turm von St. Nicolai montiert worden. 
Im Blog auf https://nicolai-lemgo.de 
gibt es ein kleines Video und viele Bil-
der. Bei klarem Wetter sammelten sich 
ab 7.30 Uhr viele Schaulustige vor der 
Kirche. Rampendal und Papenstraße 
waren gesperrt worden, die Stadtbus-
haltestelle konnte nicht angefahren 
werden. Der WDR war mit einem Ka-
merateam vor Ort, Radio Lippe hat be-
richtet sowie viele Foto-Journalisten. 
Damit ist das historische Stadtbild an 

Zum 3. Mal hatten die Lemgoer Stadt-
gemeinden zu einem Tauffest eingela-
den. Anfang Juni fand es im 
Abteigarten statt. 65 Täuflinge aus al-
len Lemgoer Gemeinden waren mit 
ihren Familien anwesend. Getauft 
wurde in Taufzelten der einzelnen Ge-
meinden. Für Picknick auf den Wiesen 
sorgten die Tauffamilien selbst. Eröff-
net wurde das Fest mit einem Gottes-
dienst unter freiem Himmel, siehe Bild. 
Auf https://kirche-lemgo.de gibt es ei-
nen Film über das Tauffest und viele 
Bilder. Die nächste Aktion des Lemgo-
er Stadtkonvents ist der „Lebendige 
Adventskalender“, der in diesem Jahr 
erstmals in Lemgo durchgeführt wer-
den soll. ■ DR. ANDREAS LANGE

Die Namen sind ausgeblendet in der On-
line-Ausgabe des Gemeindebriefs.

dieser Stelle wiederhergestellt. 
Die Montage der neuen Bleiplatten am 
Turm wird noch bis ungefähr 
Jahresende dauern. Bislang sind 
die Kosten im geplanten Rah-
men. Insgesamt wird die Turm-
sanierung ungefähr 800.000 
Euro kosten, für alle Spenden 
sind wir dankbar. Danke auch 
an die Rossmann-Stiftung, die sich 
mit über 30.000 Euro daran beteiligt 
hat, dass Hahn und Kreuz sorgfältig 
restauriert werden konnten und nun 
wieder von der Turmspitze grüßen. 
■ DR. ANDREAS LANGE
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Veranstaltungen

Die Spitze ist wieder spitze

65 Täuflinge im Abteigarten
St. Nicolai-Täuflinge beim Tauffest

Christiane Noah
Corinna Strüwe

Papenstr. 16, 32657 Lemgo
Tel. 05261-4075
info@nicolai-lemgo.de. 
Geöffnet mo., di., do., und fr. 
10–12 Uhr u. di. 14–16 Uhr

Jannik Dubbert, Freiwilliges 
Soziales Jahr, Kontakt über das 
Gemeindebüro

Superintendent 
Dr. Andreas Lange
lange@nicolai-lemgo.de
Tel. 189802

Pfarrerin Ulrike Bell
bell@nicolai-lemgo.de
Tel. 9211032

Pfarrer Frank Erichsmeier
erichsmeier@nicolai-lemgo.de
Tel. 05231-28326

Kantor Frank Schreiber
schreiber@nicolai-lemgo.de
Tel. 17711

Küster Gerd Borchers
borchers@nicolai-lemgo.de
Tel. 17766 

Küstervertreter NN

Gemeindebüro

Pfarrer

Kirchenmusik

Küster
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Diakonie, Ökumene, Geschichte

Für St. Nicolai in Coventry
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Im Mai nahmen Sigrun und Rolf Stahr 
für St. Nicolai an einer großen Konfe-
renz in Coventry/England teil. Das 
Versöhnungsgebet aus Coventry und 
das Nagelkreuz stehen im kommenden 
Winterhalbjahr wieder im Mittel-
punkt der Taizégottesdienste am 21. 
Oktober und 18. November um 18 
Uhr. In Bildern blickt Ehepaar Stahr 
auf dieser Seite auf die Tage in Coven-
try zurück. ■ DR. ANDREAS LANGE
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Vater vergib - Probst Howard ließ 1940 nicht 
schreiben: vergib ihnen, den Deutschen. So wuchs in 
den Ruinen der Kathedrale von Coventry die Chan-
ce zur Versöhnung.

Bei der Internationalen Konferenz der Nagel-
kreuzgemeinschaft in Coventry arbeiteten 60 Ver-
treter von Nagelkreuz-Zentren aus der ganzen Welt 
zum Thema Konflikte der Gegenwart. 

Bild unten: Ukraine und Südafrika, British Co-
lumbia und USA, Nordirland und Palästina und die 
Probleme der Klimaveränderung - es gab viel Zeit 
für Vorträge und Gespräche über Ängste und Hoff-
nungen, über 2.Kor.5,17: „Siehe, ich mache alles 
neu“ und über Gedanken zur Versöhnung. 

Versöhnung bedeutet: zuhören, damit die Wun-
der Geschichte heilen, hinschauen, mit Unterschie-
den leben lernen, Gnade schenken, Verschiedenheit 
feiern,handeln, demütig miteinander umgehen und 
immer wieder für Frieden und Gerechtigkeit arbei-
ten.     

Reich beschenkt, ein bisschen müde und sehr froh, 
dabei gewesen zu sein. Rolf und Sigrun Stahr als 
Vertreter für St.Nicolai in Coventry.

Schöpfungsverantwortung konkret

Über gelebte Schöpfungsverant-
wortung sprechen wir im gleichna-
migen Kirchenvorstands-Ausschuss 
seit 2021. Themen wie Fairtrade, 
sorgsamer Umgang mit Lebensmit-
teln und Energie, nachhaltige Le-
bensweise im Alltag, aber auch 

Frieden, Versöhnung und Flücht-
lingshilfe beschäftigen uns. 2015 
wurde Lemgo erstmals als Fairtra-
de-Stadt zertifiziert. Auch St. Nico-
lai verpflichtete sich, den fairen 
Handel zu unterstützen. Wir nut-
zen bei allen Veranstaltungen Tee 
und Kaffee aus fairem Handel. In 
Gottesdiensten und Konfirman-
denunterricht thematisieren wir 
das Thema. Seit 2021 macht St. Ni-
colai bei den Fairen Wochen in 
Lemgo mit. Wo es möglich ist, ha-
ben wir in Kirche, Büro und Ge-
meindehaus auf energiesparsame 
LED-Leuchtmittel umgerüstet und 
smarte Heizungsthermostate ein-
gebaut. Kopierpapier trägt den 
„Blauen Engel“ und Lebensmittel, 
die wir benötigen, sind aus fairem 
Handel oder regional erzeugt. Am 
23. September wirken wir beim 
FairTrade-Stand auf dem Markt-
platz mit. Das Motto der fairen 
Wochen in diesem Jahr ist Klimage-
rechtigkeit: Fair und kein Grad 
mehr. ■ SABINE SCHLEHMEIER

Fair und kein Grad mehr: St. Nicolai-Vertreterin-
nen machen beim FairTrade-Stand am 23.9. mit.
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Beate Kleinsorge stellt aus
Am Sonntag 3. September, 11.30 Uhr 
wird im Gemeindehaus die nächste 
Kunstausstellung eröffnet. Die Det-
molder Künstlerin Beate Kleinsorge 
zeigt einen Querschnitt ihrer Arbeiten 
mit verschiedenen Techniken und The-
men. Neben Fotografie mit eigenem 
Fotolabor rückte die Malerei in den 

Mittelpunkt ihres kreativen Schaffens, 
auch als Ausgleich zu ihrem Beruf als 
Krankenschwester. Sie besuchte die 
Malschule von Corinna Wolf, lernte 
verschiedene Maltechniken, Druckgra-
fik und Tonarbeit. Seit Eintritt in den 
Ruhestand experimentiert sie auch mit 
gefärbtem Zellstoff und Epoxidharz. 
Die Aussstellung ist bis zum 26. No-
vember sonntags 11-12 Uhr und nach 
Rücksprache im Gemeindebüro zu be-
sichtigen. ■ ELISABETH WEBEL

Veranstaltungen | Jung 

Frauenkreis 65plus
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  Dienstag, 5.9., 15 Uhr
„Ohne Kaffee läuft nix - mit fairem 
Kaffee schmeckt's nochmal besser!“ 
(Sigrun Stahr, Sabine Schlehmeier)

  Dienstag, 10.10., 15 Uhr
„Was unterscheidet und was verbin-
det die röm.-katholische und die lu-
therische Kirche?“ (Vikar Daniel 
Robb, Heilig Geist-Gemeinde)

Dienstag, 14.11., 15 Uhr
„Generationen im Gespräch“ (Pfar-
rer i.R. Krohn-Grimberghe, Jannik 
Dubbert)

Kontakt: Superintendent Dr. Andreas 
Lange – neue Frauen sind willkommen! 
Die Treffen sind im Gemeindehaus Pa-
penstraße von 15 bis 16.30 Uhr.

Katholiken und Evangelische in Lippe
„In Falkenhagen und anderswo - ne-
beneinander - gegeneinander - mitein-
ander? Aus der Geschichte von 

Katholiken und 
Evangelischen 
in Lippe“. Zu 
dieser Veran-
staltung im 
Rahmen der 
Vortragsreihe 
„900 Jahre Lip-
pe“ laden wir 
am Mittwoch, 
29. November 

um 15 Uhr ins Gemeindehaus St. Nico-
lai ein. Es referieren der Ökumenerefe-
rent des Erzbistums Paderborn, Dr. 
Burkhard Neumann, und der Catholi-
ca-Beauftragten unserer Landeskirche, 
Pfarrer Frank Erichsmeier. 
■ DR. ANDREAS LANGE

Musik im Schatten der Türme
Bernd Rossmann ist mit seiner erfolg-
reichen Reihe  am 4. November um 
19.30 Uhr zu Gast im Gemeindehaus. 
Die Singer-Songwriter Phil Solo und 
Christina Lux gestalten den Abend.
Kostenlose Tickets dafür gibt es bei 
Lemgo Marketing (nicht im Gemein-
debüro). ■ FRANK SCHREIBER

Neue Internetseite der Gemeinde
Unter der bekannten Adresse https://
nicolai-lemgo.de ist seit August die 
neue Internetseite der Gemeinde zu 
finden. Die Firma, mit der wir zusam-
menarbeiten („ChurchDesk“) musste 
aus Sicherheitsgründen eine neue 
Technik einführen. Außerdem ist es 
nun möglich, deutlich moderner ausse-
hende Seiten zu erstellen. Weil die 
meisten Menschen inzwischen Inter-
netseiten auf mobilen Geräten aufru-
fen, passt alles perfekt für 
Smartphones und Tablets. Probieren 
Sie es aus! ■ DR. ANDREAS LANGE

Im September geht’s wieder los! Abwechselnd in den 
Gemeindehäusern von St. Marien oder St. Nicolai 
mittwochs, 18-19.30 Uhr treffen sich alle, die Lust ha-
ben, zum Spielen, Quatschen, Abhängen und für eine 
Zeit mit Gott, mit Bibellesen, Gebet und Singen. Infos 
gern bei Pfarrerin Bell.

Über 50 Lemgoer waren im Juni auf Sommerausflug 
mit Superintendent Dr. Lange: Ziel war die Landes-
gartenschau in Höxter und Corvey. 

Etwas wenig Schlaf beim Konficamp
Unsere Samstags-Konfis waren mit 
150 anderen lippischen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden am Ruppiner 
See für ein 5-Tage-Camp, organisiert 
von der Lippischen Landeskirche. 
Morgens war Unterricht in Gruppen 
zur Frage „Brauchen Menschen Gott?“, 
nach dem Mittagessen war Freizeit, 

dann Workshops mit vielen Angebo-
ten und jeden Tag ein Abendpro-
gramm. Gerahmt wurde alles von 
Gottesdiensten mit einer Band. Es gab 
viel zum Nachdenken und Erleben, 
Gemeinschaft mit vorher unbekann-
ten Leuten und Spaß. ■ ULRIKE BELL

Väter-Café
An jedem letz-
ten Samstag im 
Monat, 10-
11.30 Uhr gibt 
es Zeit für ge-
m e i n s a m e s 
Frühstück, Aus-
tausch, Spiel 
und Spaß von 

Vätern mit Kin-
dern zwischen 6 Monaten und 6 Jah-
ren (plus Geschwisterkindern) im St. 
Nicolai-Gemeindehaus im 2. Oberge-
schoss. Infos telefonisch bei Dennis 
Akena, mobil 0176 86925036. 

Die Detmolder Künstlerin Beate Kleinsorge zeigt 
die Bandbreite ihrer Kunst im Gemeindehaus.

Das Konficamp war ein echtes Erlebnis für die vie-
len jungen Teilnehmer aus lippischen Gemeinden.

Dennis Akena

➽ https://nicolai-lemgo.de/aktiv
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Werbung

Bücher und 
Geschenke

Inh. Ursula Heer

Mittelstr. 63

32657 Lemgo

Lesen beflügelt
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Amtshandlungen

Bestattungen
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Frederik und Anastasia Busse geb. Weimer am 
17.6. mit Superintendent Dr. Lange

Jonas und Wiebke Wieting geb. Kleine Vennekate 
am 29.7. mit Pfarrerin Dr. Kleine Vennekate

Dr. Konrad und Dörthe Solbrig geb. Pohlmann am 
5.8. mit Pfarrer Erichsmeier

Lennart und Louisa Hülsmann geb. Saamen am 
22.7. mit Pfarrer Gerstendorf

Trauungen anmelden: https://www.nicolai-lemgo.de/gottesdienste/trauung
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Die Namen sind ausgeblendet in der On-
line-Ausgabe des Gemeindebriefs.

Die Namen sind ausgeblendet in der On-
line-Ausgabe des Gemeindebriefs.
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Kirchenmusik im Herbst

■ Samstags in St. Nicolai 12 Uhr
Mittagsgebet, am 1. und 3. Samstag 
im Monat mit 20 Minuten Orgelmusik

■ Sonntag, 3.9., 10 Uhr �
Pfarrerin Bell mit Frauenchor „vox fi-
liae“ (Ltg. Friedemann Engelbert)

■ Sonntag, 3.9., 18 Uhr
Konzert mit dem Michael-Strauss-Trio 
im Gemeindehaus: tickets.nicolai-lem-
go.de  

■ Montag, 4.9., 19 Uhr
Autoren-Abend mit Jakob Springfeld 
im Gemeindehaus: tickets.nicolai-lem-
go.de 

■ Samstag, 9.9., 18 Uhr
Konzert mit dem Saxophon-Ensemble 
SIGNUM: tickets.nicolai-lemgo.de 

■ Sonntag, 10.9., 10 Uhr �
Andreas Radi

■ Sonntag, 10.9., 12 Uhr 
Pfarrer Erichsmeier: Taufen

■ Sonntag, 17.9., 10 Uhr �
Pfarrerin Bell u. Chor aus Vandoeuvre

■ Sonntag, 17.9, 12 Uhr 
Pfarrerin Bell: Taufen

■ Sonntag, 24.9, 10 Uhr �
Pfarrer i.R. Krohn-Grimberghe mit 
Möglichkeit zu Segnung und Salbung

■ Sonntag, 1.10., 10 Uhr �
Pfarrerin Bell: Gottesdienst für Große 
und Kleine zum Erntedankfest

■ Sonntag, 8.10. 10 Uhr �
Pfarrer Dirk Gerstendorf

■ Sonntag, 8.10. 12 Uhr 
Pfarrer Dirk Gerstendorf: Taufen

■ Sonntag, 15.10., 10 Uhr �
Pfarrerin Bell

■ Samstag, 21.10., 18 Uhr
Superintendent Dr. Lange: Taizégot-
tesdienst mit Versöhnungsgebet

■ Sonntag, 22.10., 10 Uhr �
Pfarrerin Krüger, St. Johann – Superin-
tendent Dr. Lange in Heilig Geist 
(Kanzeltausch) 

■ Samstag, 28.10., 17 Uhr
Aufführung „Elias“ als gemeinsames 
Konzert von St. Marien und St. Nico-
lai in der St. Marien-Kirche. Tickets 
nur bei St. Marien.

■ Sonntag, 29.10., 10 Uhr
Pfarrerin Bell

■ Sonntag, 29.10., 12 Uhr
Pfarrerin Bell: Taufen

■ Samstag, 4.11., 18 Uhr
Abendgottesdienst Anders – zum 
letzten Mal!

■ Samstag, 4.11., 19.30 Uhr
Musik im Schatten der Türme. Tickets 
nur bei Lemgo-Marketing.

■ Sonntag, 5.11., 10 Uhr �
Prädikant Dr. Fred Salomon: Gottes-
dienst zum Reformationsfest

■ Sonntag, 12.11., 10 Uhr �
Pfarrer Erichsmeier 

■ Sonntag, 12.11., 12 Uhr 
Pfarrer Erichsmeier: Taufen

■ Sonntag, 12.11., 18 Uhr
Vesper mit dem Vokalensemble St. 
Nicolai und Kantor Frank Schreiber. 
Eintritt frei, freie Platzwahl. 

■ Samstag, 18.11., 18 Uhr
Superintendent Dr. Lange: Taizégot-
tesdienst mit Versöhnungsgebet

■ Sonntag, 19.11., 10 Uhr �
Pfarrerin Bell: Gottesdienst für Große 
und Kleine zum Volkstrauertag

■ Sonntag, 26.11, 10 Uhr �
Superintendent Dr. Lange: mit Geden-
ken der Verstorbenen 

■ Vorschau: Sonntag, 3.12., 18 Uhr
A Festival of Nine Lessons and Carols 
mit Kantorei, Orchester und Solisten: 
tickets.nicolai-lemgo.de oder ab 17.30 
Uhr an der Abendkasse. Es erklingen 
Lieder wie „Once in royal David’s 
city“, „God rest you, merry gentle-
men“ oder „The first nowell“. Der Vor-
verkauf hat bereits begonnen.

Gottesdienste |� Livestream www.nicolai-lemgo.de/live

Die kommenden drei Monate sind 
wieder prall gefüllt mit Kirchenmu-
sik in St. Nicolai. Wer in unseren 
Chören für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mitsingen möchte, ist 
herzlich willkommen. Auf https://
nicolai-lemgo.de/singen stehen Ein-
zelheiten. Nach den Herbstferien 
wäre in der Kantorei ein guter Zeit-
punkt für einen Neu-Einstieg, 
wenn für Advent geübt wird.

Eine besondere Empfehlung gibt es 
für ein Saxophonkonzert mit SI-
GNUM. Es gehört zu den führen-
den Saxophon-Ensembles und 
spielt in den großen Konzerthäu-
sern dieser Welt, der New Yorker 
Carnegie Hall, dem Wiener Kon-
zerthaus, dem Amsterdamer Con-
certgebouw, der Hamburger 
Elbphilharmonie und am 9. Sep-
tember um 18 Uhr auch in St.-Ni-
colai: tickets.nicolai-lemgo.de.

Den Gottesdienst am 17. Septem-
ber gestaltet neben unserer Kanto-
rei der Chor Croqu’notes aus der 
Lemgoer Partnerstadt Vandœuvre 
unter der Leitung von Madeleine 
Griffaton. Es erklingen Werke u.a. 
von Bach, Hassler und Duruflé.

Im Erntedankgottesdienst am 1. 
Oktober hat unser neuer Kinder-
chor seinen ersten Auftritt: mit ei-
nem Mini-Musical. 

Die Singgemeinschaft St. Marien 
und die Kantorei St. Nicolai musi-
zieren am 28. Oktober um 17 Uhr 
den Elias von Mendelssohn-Bar-
tholdy. Solisten sind Myriam De-
wald, Sopran, Sara-Florentine 
Milcent, Sopran/Knabe, Pia Bu-
chert, Alt, Simon Jass, Tenor, sowie 
Janno Scheller, Bass. Es spielt das 
Orchester capella vitalis aus Berlin 
unter der Leitung von KMD Volker 
Jänig und Kantor Frank Schreiber. 

Das Vokalensemble St. Nicolai ge-
staltet eine musikalische Vesper am 
12. November um 18 Uhr in St. Ni-
colai. Auf dem Programm stehen A-
Capella-Werke aus vier Jahrhunder-
ten, sowie Orgelmusik.
■ FRANK SCHREIBER


